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Die wichtigsten 
MARCO POLO 
Highlights!
Diese Highlights sind im Reiseatlas, 
in der Faltkarte und auf dem 
hinteren Umschlag eingezeichnet

I LAS DALIAS
Parade-Hippiemarkt bei 
Sant Carles, der trotz Kom-
merzialisierung auf die Bu-
cket List gehört → S. 69

J CALA DE BENIRRÀS
Wenn die Hippies trom-
melnd den Sonnenunter-
gang vor dem Finger Gottes 
zelebrieren, kommt Ibiza-
Feeling pur auf! → S. 75

K HIPPIEMARKT SANT JOAN
Der charmanteste Hippie-
markt der Insel steigt sonn-
tags in den Gassen dieses 
Bergdorfs → S. 79

L PLATJA DE MITJORN
Weite Dünen, fein und weiß 
der Sand, knalltürkis und 
tief-dunkelblau das Was-
ser, cool die Beachbars: Der 

längste Strand der Pityusen 
ist Formenteras heimliche 
Nummer 1 → S. 86

M LA MOLA
Jules Verne setzte der Hoch-
ebene ein literarisches Denk-
mal. Am Leuchtturm ist End-
station in Formenteras Osten 
→ S. 85

N PLATJA DE SES ILLETES
Formenteras Vorzeigestrand 
wird regelmäßig zu den 
schönsten Stränden der Welt 
gezählt → S. 89

O CAP DE BARBARIA
Ein Leuchtturm, ein alter 
Wehrturm, eine Hippiehöh-
le: Es gibt keinen geniale-
ren Platz für den Sonnen-
untergang auf Formentera! 
→ S. 93

A DALT VILA
Tauchen Sie ein in eine der 
ältesten Städte Europas: Ei-
vissas Altstadt ist Unesco-
Weltkulturerbe → S. 36

B HAFEN
Entdecken, staunen, sehen 
und gesehen werden – rund 
um die Hafenmeilen von 
Eivissa → S. 39

C USHUAÏA
Ob als Warmup oder Haupt-
act: Hier erleben Sie die 
besten DJs open air. Punkt 
24 Uhr ist die Megaparty 
vorbei → S. 48

D PLATJA D'ES CAVALLET
Sonne, Sand und nackte Tat-
sachen – hier können Sie die 
Seele baumeln und die Hül-
len fallen lassen → S. 48

E CALA BASSA
Geschü tzte Traumbucht mit 
einem der angesagtesten 
Beachclubs der Insel → S. 57

F CALA D'HORT
Paradeblick auf die „Dra-
cheninseln“ Es Vedranell 
und Es Vedrà – eine Post-
kartenansicht der Pityusen 
→ S. 60

G SA TALAIA
Der Berg ruft – hinauf auf 
Ibizas höchste Erhebung. 
Das 360-Grad-Panorama ist 
fantastisch! → S. 63

H EL BIGOTES
Markig, kantig und nach 
eigenen Regeln: das unbe-
stritten legendärste Fisch-
restaurant der Insel in der 
Cala Mastella → S. 68



MARCO POLO Koautor  
Marcel Brunnthaler
Marcel Brunnthaler kommt seit den 1990er-Jahren 
regelmäßig nach Ibiza. Während er zunächst vor allem die 
Party-Insel hochleben ließ, feiert er heute die unbe-
kannten Seiten seiner inzwischen zweiten Heimat. Der 
ehemalige Sportjournalist und Fachbuchautor verbringt 
über 50 Tage im Jahr auf der Insel und betreibt unter www.
meintraumprojekt.com einen Ibiza-Blog.
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DIE
TOUREN-APP
zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: 
inklusive Tourenverlauf und O�  ine-Karte

EVENTS& NEWS
Schnell die wichtigsten Infos auf dem Smartphone: 
Events, News, neue Insider-Tipps und ggf. aktualisierte 
Erlebnistouren als PDF zum Downloaden
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Schnell die wichtigsten Infos auf dem Smartphone: 

TOUREN-APP
zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: zu den Erlebnistouren zeigt, wo’s langgeht: 



Holen Sie mehr aus
Ihrem MARCO POLO raus!

So einfach geht’s!

GO!
Offline!

downloaden und entdeckenB

go.marcopolo.de/ibiA
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Symbole

yz 	Insider-Tipp

h  	 Highlight

r r r r	 Best of …

a 	 Schöne Aussicht

g	 Grün & fair: für ökologi-
sche oder faire Aspekte

(*)	 kostenpflichtige  
Telefonnummer

Preiskategorien 
Hotels

€€€	über 250 Euro

€€	 150–250 Euro

€	 bis 150 Euro

Die Preise gelten für eine 
Übernachtung von zwei  
Personen im DZ in der Haupt-
saison (Juli/​Aug.)

Preiskategorien 
Restaurants

€€€	über 22 Euro

€€	 15–22 Euro

€	 bis 15 Euro

Die Preise gelten für ein Essen 
ohne Getränke bzw. für ein  
typisches Tagesmenü

6	 Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps 
finden Sie hier die 15 besten

8	 Best of ...
rr Tolle Orte zum Nulltarif
rr Typisch Ibiza & Formentera
rr Schön, auch wenn es regnet
rr Entspannt zurücklehnen

12	 Auftakt
Entdecken Sie Ibiza & Formen-
tera!

18	 Im Trend
Auf Ibiza und Formentera gibt 
es viel Neues zu entdecken 

20	Fa kten, 
Menschen & News
Hintergrundinformationen zu 
Ibiza und Formentera

26	E ssen & Trinken
Das Wichtigste zu allen 
kulinarischen Themen

30	Ei nkaufen
Shoppingspaß und 
Bummelfreuden

32	Ei vissa/Ibiza-Stadt

50	D er Südwesten
50 Sant Antoni  ​59 Sant Josep

64	D er Osten
64 Santa Eulària  ​70 Santa 
Gertrudis

72	D er Norden
72 Port de Sant Miquel  ​
77 Portinatx

80	F ormentera
82 Es Pujols  ​87 La Savina  ​
91 Sant Francesc



Gut zu wissen
Geschichtstabelle → S. 14
Spezialitäten → S. 28
Lesehunger & Augenfutter 
→ S. 41
Wenn Geld keine Rolle  
spielt ... → S. 44
Spirituelle Kraftplätze → S. 63
Grüne Strecken → S. 91
Mythos Bob Dylan → S. 93
Feiertage → S. 119
Was kostet wie viel? → S. 123
Wetter → S. 127
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Karten im Band
(134 A1) Seitenzahlen und 
Koordinaten verweisen auf 
den Reiseatlas
(0) Ort/​Adresse liegt außer-
halb des Kartenausschnitts
Es sind auch die Objekte mit 
Koordinaten versehen, die 
nicht im Reiseatlas stehen
(U A1) Koordinaten für die 
Karte von Eivissa im hinteren 
Umschlag

(f A–B 2–3) verweist auf 
die herausnehmbare Falt- 
karte
(f a–b 2–3) verweist auf 
die Zusatzkarte auf der Falt-
karte

Umschlag vorn:
Die wichtigsten Highlights

Umschlag hinten:
Karte von Eivissa

Inhalt

94	E rlebnistouren
94 Ibiza perfekt im Überblick  ​
101 Der Berg ruft – auf den Sa 
Talaia  ​104 Formentera perfekt 
im Überblick  ​107 Formen-
tera – Seeluft, Salzbecken, 
glasklares Wasser

110	S port & Wellness
Aktivitäten und Verwöhnpro-
gramme zu jeder Jahreszeit

114	M it Kindern 
unterwegs
Die besten Ideen für Kinder

118	E vents, Feste & mehr
Alle Termine auf einen Blick

120	Links, Blogs, Apps & 
Co.
Zur Vorbereitung und vor Ort

122	P raktische Hinweise
Von A bis Z

128	Sprachführer

132	R eiseatlas

142	R egister & Impressum

144	BloSS nicht!



        Die besten 
MARCO POLO 
Insider-Tipps
Von allen Insider-Tipps finden 
Sie hier die 15 besten

yz Yoga am Meer
Den Tag begrüßen: Im exklusiven 
Amante Beach Club gibt es eine 
morgendliche Yoga-Session mit an-
schließendem Frühstück zum güns-
tigen Paketpreis → S. 69

yz Entspanntes Fleckchen
Einer der feinsten Sandstrände im 
Osten ist die bei den Einheimischen 
beliebte Platja Aigües Blanques 
mit einer sehr lässigen Beachbar 
→ S. 69

yz Historische Kulisse
In Eivissa dient ein altes Bollwerk, 
der Baluard de Sant Pere, als ge-
legentlicher Schauplatz für Kultur-
vents und Open-Air-Kinoabende 
→ S. 38

yz Budenzauber mit 
Frischfisch
Ein paar Tische im Sand, ein großes 
Sonnensegel und frischer Fisch vom 
Grill: Das Chiringuito Xuclar in einer 
kleinen Bucht bei Portinatx ist noch 
ein echter Geheimtipp → S. 77

yz Kaffee nach Seemansart
In dem für seine typischen Fisch-
gerichte bekannten Chiringuito Sa 
Caleta in der gleichnamigen Bucht 
wurde der hochprozentige Café Ca-
leta erfunden, den die Fischer im 
Morgengrauen zu sich nahmen 
→ S. 63

yz Sonnenuntergang im 
Pool
Die terrassenförmig angelegte 
Poollandschaft des Luxushotels La 
Hacienda Na Xamena können Day-
Spa-Gäste zusammen mit einem 
Dinner genießen. Einen der schöns-
ten Sonnenuntergänge gibt’s gratis 
dazu → S. 74

yz Frühstück am 
Szenestrand
Der Jockey Club ist einer der an-
gesagtesten Beachclubs der Insel.
Unaufgeregt kann man hier an der 
Platja de ses Salines mit einem 
Frühstück in den Tag starten (Foto 
o.) – und sich dann gleich den bes-
ten Platz am Strand sichern → S. 49



yz Tafeln statt beten
Sa Capella heißt eine alte Kirche 
bei Sant Antoni, die in ein stilvolles 
Restaurant verwandelt wurde. Hier 
kann man wahrhaft göttlich spei-
sen → S. 54

yz So klein, so fein
Die geschützte Cala Gracioneta nahe 
Sant Antoni mit ihrem kleinen Sand-
strand, dem türkisfarbenen Wasser 
und dem unaufgeregten Beachres-
taurant bietet Ibiza-Feeling pur en 
miniature → S. 54

yz Dem Himmel so nah
Die Paellakneipe Las Puertas del Cie-
lo thront mit Blick auf die namens-
gebende Himmelspforte, eine Fel-
seninsel mit Steintor, spektakulär 
auf einer Klippe → S. 76

yz Formentera at its best
Wer von Es Pujols zum Traum-
strand Platja de Llevant zu Fuß geht, 
kommt an Dünen, Bootsschuppen 
und der Strandkneipe Kiosko Levan-
te vorbei → S. 83

yz Sundowner mit Stil
Der Sonnenuntergang im Restau-
rant La Torre am felsigen Cap Neg-
ret nördlich von Sant Antoni ist le-
gendär und eine echte Alternative 
zum Café del Mar → S. 57

yz In See stechen
Die Inselküsten vom Wasser aus er-
kunden und versteckte Buchten und 
Strände entdecken – das geht am 
besten im Seekayak → S. 113

yz Von wegen Strändchen!
Dünen, Holzstege, weißer Sand, 
kristallklares Wasser: Die „Stränd-
chen“ Ses Platgetes stehen den be-
kannten Strandgrößen Formenteras 
in nichts nach → S. 86

yz Steinerne Brücke
Das vielleicht spektakulärste Foto-
motiv der Insel erwartet Sie in der 
Cala d’Albarca: die Puente de Pied-
ra, eine über 5 Mio. Jahre alte, na-
türliche Felsbrücke, 28 m über dem 
Meeresspiegel (Foto u.) → S. 75



          TOLLE ORTE ZUM NULLTARIF
Neues entdecken und den Geldbeutel schonen

 r Deutsch-ibizenkische Wohnkultur
 Für sein Wohn- und Arbeitshaus wählte der Münchner Architekt und 
Maler Erwin Broner 1959 ein Plätzchen über den Klippen von Eivissas 
Viertel Sa Penya – mit spektakulärem Ausblick. Heute ist die Casa Bro-
ner ein Stück Geschichte, der Eintritt ist frei → S. 35

 r Lebendiges Mittelalter
Wenn Gaukler, Rittersleut’ und Händler in der ersten Maihälfte Eivissas 
Altstadt bevölkern, kann das nur eines bedeuten: Es ist wieder Mittel-
alterfest in Dalt Vila, und dann gibt es ganz umsonst viel zu schauen 
und zu bestaunen → S. 118

 r Aussichtsreiche Wanderung
Auch wenn immer mehr Anbieter geführte Touren auf den mit 475 m 
höchsten Berg Ibizas anbieten – der Sa Talaia ist nicht das Matterhorn! 
Den schönen Aussichtshügel können Sie getrost auf eigene Faust und 
somit ganz umsonst besteigen → S. 63

 r Hippie-Sunset
Wo Nina Hagen 1987 einen minderjährigen Punkrocker heiratete, gibt 
es einen der schönsten Sonnenuntergänge Ibizas. Am Wochenende 
wird das Naturspektakel in der Cala de Benirràs von trommelnden Hip-
pies untermalt → S. 75

 r Kultstätte
In der entlegenen Hügelwelt des Nordostens zog es in vor-

christlicher Zeit die Punier in ein kleines Sanktuarium in ei-
ner Tropfsteinhöhle: Es Cuieram. Folgen Sie den Spuren 

der frühen Inselbewohner in diese Kult- und Ausgra-
bungsstätte. Der Zutritt ist kostenlos → S. 70

 r Zu Gast bei Lebenskünstlern
Was wäre Ibiza ohne seine Hippiemärkte! Mitt-
wochs an der Punta Arabí von Es Canar (Foto) und 
samstags beim Las Dalias in Sant Carles gibt’s viel 

zu schauen – auch wenn Sie gar nichts kaufen wol-
len → S. 69

BEST OF ...

r r r r  Diese Punkte zeichnen in den folgenden Kapiteln die Best-of-Hinweise aus



rr Life is better at the beach
Typisch Ibiza – und natürlich auch typisch Formen-
tera – sind die zahllosen Strände, die sich rund 
um die Inseln legen. Die Platja de ses Salines 
nahe Eivissa hat alle Zutaten: feiner Sand, 
flacher Einstieg ins Wasser, angesagte 
Beach Clubs, Party-Life, landeinwärts be-
grenzt von einem schattigen Piniengür-
tel → S. 49

rr Schweres Geschütz
Der hart umkämpfte Mittelmeerraum 
verlangte einst nach bestens bewachten 
Wehranlagen. Was früher die Feinde ab-
schrecken sollte, zieht heute Besucher ma-
gisch an: Eivissas Altstadt Dalt Vila mit ihren 
dicken Mauern und Bollwerken ist eine der bester-
haltenen Festungsanlagen Europas und Unesco-Welt-
kulturerbe (Foto) → S. 36

rr Zum Kaltgetränk die Füße im Sand
Was wären die Trauminseln ohne ihre chiringuitos, die typischen 
Strandkneipen, wo man so wunderbar lässig abhängen kann? Eine be-
sonders authentische Beachbar an einem weniger bekannten Traum-
strand ist das Chiringuito Saona in Formenteras Cala Saona → S. 92

rr Besser als Kino
Wo gibt’s denn nun den schönsten Sonnenuntergang Ibizas und For-
menteras? Auf den Inseln bewerben sich gleich mehrere legendäre 
Plätze um diese Auszeichnung. Der bekannteste Spot auf Ibiza ist das 
Café del Mar am Sunset Strip von Sant Antoni → S. 56

rr Diskomythos
In Ibizas Clublegende legen die besten DJs der Welt auf, 3000 Party-
wütige feiern jede Nacht bis in die frühen Morgenstunden. Das 1973 
eröffnete Pacha hat als einzige Megadiskothek auch im Winter zumin-
dest am Wochenende geöffnet → S. 45

rr Kult-Snack Schinkenbrötchen
Die besten bocadillos der Insel kann man ganz unaufgeregt in der Bar 
Costa in Santa Gertrudis genießen. Die mit spanischem Schinken und 
Käse belegten Brötchen isst man hier an winzigen Tischen vor dem Lo-
kal zwischen Einheimischen und Zweitwohnsitzbesitzern → S. 70

Typisch Ibiza & Formentera
Das erleben Sie nur hier

9



 r Hippie-Kaufhaus
Der vielleicht abgefahrenste Laden der In-

sel: Im Sluiz bei Santa Gertrudis gibt’s auf 
6000 m2 Fläche unter Dach hippe, schicke, 

skurrile, witzige Mitbringsel, Klamotten, 
Accessoires, Geschirr, Möbel und Home-
Deko sowie eine Snackbar → S. 70

 r Grottengut
 Einst ein berüchtigtes Schmugglerquar-

tier, heute leuchten hier Tropfsteine in 
künstlichem Lichterglanz: Ein Streifzug 

durch die Cova de Can Marçà bei Port de 
Sant Miquel macht Regen vergessen → S. 75

 r Kunstadresse
In Eivissa überrascht das Museum für Zeitgenössi-

sche Kunst (Museu d'Art Contemporani) mit seiner klei-
nen Sammlung internationaler Künstler, der modernen Architek-

tur und den archäologischen Funden in der Tiefe → S. 40

 r Partytime
Was kümmert’s Partygänger, wenn der Himmel seine Schleusen öff-
net? In Sant Rafel finden sie gleich doppelt Unterschlupf: in den Dis-
kos Amnesia und Privilege (Foto). Sollte es nach der Sperrstunde im-
mer noch regnen, muss man ohnehin im Hotelbett ausruhen  → S. 58

 r Im Reich des Bacchus
Auf zur Weinprobe! Die Bodega Sa Cova bei Sant Mateu d’Albarca ist ei-
nes von wenigen Weingütern auf Ibiza. Eine Rarität also und ein echter 
Familienbetrieb mit ehrlichen Tropfen, die Sie hier direkt an der Quel-
le verkosten (und kaufen) können → S. 76

 r Alte Sitten und Gebräuche
Untergebracht im Landhaus Can Ros, macht das Museu d'Etnografia 
auf dem Kirchhügel von Santa Eulària kurzweilig mit Sitten, Gebräu-
chen und Landleben des alten Ibiza vertraut → S. 66

BEST OF ...
    SCHÖN, AUCH WENN ES REGNET
Aktivitäten, die Laune machen
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 r Abschalten im Landhotel
 Ein Traum vom ruralen Ibiza: Das exklusive Landhotel Cas Gasi mit klei-
nem Spa, zwei Pools und eigener Ökofarm auf einem 35 000 m2 gro-
ßen Gelände in der Mitte der Insel sorgt für totale Entschleunigung 
→ S. 71

 r Das letzte Tageslicht
Wenn sich das letzte Licht des Tages auf das Mittelmeer legt und die 
Sonne langsam hinter den Hügeln Ibizas versinkt, dann wird das Cap 
d'es Falcó am Experimental Beach zum magischen Ort – einfach nur 
zum Genießen! → S. 47

 r Wie neu geboren: Wellness am Stadtrand
Der dem Ibiza Gran Hotel am Zentrumsrand von Eivissa angeschlosse-
ne Spa steht auch jenen offen, die nicht im Hotel logieren – eine Lu-
xusinvestition ins eigene Wohlbefinden → S. 46

 r Sonnentanz am Beach
Den Sonnenuntergang stilvoll genießen: Zum entspannten Tafeln trifft 
man sich auf Formentera gerne im Beso Beach an der Platja Es Cavall 
d’en Borrás. Wer will, wiegt den Körper zu relaxten Klängen am schö-
nen Sandstrand → S. 90

 r Meditation im Orangenhain
Runter kommen und zu sich finden – das geht am besten bei einer 
Yoga-Session zwischen Orangen- und Olivenbäumen im Landhotel 
Atzaró! Den Nachschlag fü r die Rundum-Entspannung gibt’s dann im 
schönen Spabereich (Foto) → S. 67

 r Aussicht mit Paella
In der Cala d’Hort an Ibi-

zas Westküste mag-
netisiert der Aus-

blick auf die beiden sagenum-
wobenen „Dracheninseln“ Es 

Vedrà und Es Vedranell – 
diesen Kraftplatz und das 
unvergleichliche Panora-
ma können Sie mit einer 
leckeren Paella und einem 
Gläschen Rotwein im Res-
taurant El Carmen auf sich 

wirken lassen → S. 61

    ENTSPANNT ZURÜCKLEHNEN
Durchatmen, genießen und verwöhnen lassen
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Bild: Cala Salada, Ibiza

  ENTDECKEN SIE IBIZA 
& FORMENTERA!
 Party-Insel, Hippie-Insel, Insel der Schönen und Reichen – Ibiza steckt voller Klischees. 
Und Ibiza erfüllt sie alle! Aber Ibiza ist noch viel mehr. Ibiza ist vielleicht die buntes-
te, vielfältigste, kosmopolitischste Insel Europas. Müsste man Ibiza mit einem Wort 
charakterisieren, die kleine Baleareninsel auf einen einzigen Aspekt reduzieren – To-
leranz wäre die Essenz. „Jeder kann machen, was er will – so lange er andere tun 
lässt, was sie wollen“, lautet ein ungeschriebenes Gesetz auf Ibiza. 
Es gibt wohl kaum einen anderen Ort, an dem Menschen mit derart unterschiedli-
chen Lebenslinien und -plänen, Erwartungen und Backgrounds – auch finanziellen 
– zusammentreffen. Alle mit dem gemeinsamen Ziel, eine gute Zeit zu verbringen. 
Und das gelingt den partywütigen Teenagern genauso wie der Familie mit kleinen 
Kindern, dem verliebten Pärchen kurz vor der Hochzeit (sei es die erste, zweite oder 
Goldene), der Gruppe junger BWLer, den Freundinnen, dem Superreichen mit seiner 
Yacht oder den Aussteigern und Lebenskünstlern. Ibiza ist die perfekte Insel für jedes 
Alter und alle, die mehr von einem Sonnenziel erwarten als All Inclusive. Apropos. Ei-
nes ist Ibiza schon lange nicht mehr: preiswert. Ibiza ist teuer – insbesondere in der 
Hauptsaison. Aber im Juli und August sollte die Insel ohnehin meiden, wer nicht be-

13



wusst kommen will, wenn Ibiza regelrecht brennt. Dann ist es inzwischen einfach zu 
voll, sowohl auf den Straßen als auch an den Stränden. Die schönsten Sonnenmona-
te sind für viele der Juni und der September, wenn es angenehm warm ist und sich 
der Ansturm im Rahmen hält. 

Einen besonderen Reiz versprühen (meist von Mai bis Oktober) die Hippiemärkte: 
Kleider und Tücher, Ketten, Diademe, Ringe, Armbänder und Nippes aller Art wech-
seln unter Sonnensegeln den Besitzer. Zwischen den Ständen schlendern gelassene 
Menschen hindurch, irgendwo erklingt Livemusik. Hippiemärkte wie der von  Las Da-
lias bei  Sant Carles machen die Aura des legendären Ibiza greifbar, die Aura der Blu-
menkinder, die in den Sechziger- und Siebzigerjahren kamen. In ihrem Sog strömte 
die internationale Feriengemeinde nach und ließ die Mittelmeerinsel zum Inbegriff 
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Jung, hip, sexy – ein Image, das Ibiza gerne kultiviert


